




Bey

dem fruhen Hintritt

des wohlſeligen Junkers

hedelvon Gramm
welcher zu Sambleben den 14 Jul. 1759. im 14 Jahr ſeines Alters

Vormittags zwiſchen 10 und 11. Uhr erfolgte,

wolte

ſeine Hochachtung

gegen

die theuren Sltern
und

ſeine innige Liebe

gegen

das wohlſelige Kind

P. H. Bach.Prediger zu Amdleben.

Wolfenbuttel
gedruckt bey Joh. Wilhelm Bindſeil.

II.



Hiob 5, 18.
Der 5ERR verletzet und verbindet: Er zerſchmeiſſet

und heilet.

S er Vater weint! der Mutter bricht das Herz!
2 Die lieben Schweſtern laſſen Thranen flieſſen:

Muß ich den Bruder dann ſo fruh einbuſſen?

Der treue Bruder ruft: Ach welch ein Schmerz!

Ach! liebſter Bruder! Ach! wilſt du ſchon von mir gehen?
Kan ich dich nun nicht mehr an meiner Seite ſehen?

Ja Wehrteſte! der Schmerz iſt ganz gerecht,
Der ſich hiebey in Jhren Seelen reget:

Die Wunde iſt ſehr hart, die GOtt iezt ſchlagt,

Ein lieber Sohn, den Sie ſo treu gepfleget,
Ein werthes Kind, das Sie ſo gerne noch behalten,
Muß (GoOtt wills ſo) durch einen fruhen Tod erkalten.



Doch nie zu fruh, wenn man im Friede fahrt B. der Weish. a,7 15

Und glaubend ſich verbirgt in JESU Wunden.
Wohl ewig dem, den GOTCT ſo ſterben lehrt?

Pſalm 90, 12.
Der freuet ſich auch in den letzten Stunden. Spr. Sal. 14, 32.

Denn fruh und doch gewiß in JEſu CHriſto ſterben,
Befreyt von aller Noth und macht zu GOttes Erben. B. der Weish. 3,1.

So, Wertheſte, ſo ſtarb Jhr lieber Sohn:
Er iſt zur ſuſſen Ruhe eingegangen. Ebr. 4, 1. 9-11.

Er trat gebeugt zu ſeinem Gnadenthron;

GOT1T ließ Jhn auch Barmherzigkeit erlangen. Ebr. 4, 15. 16.

Er ſeufzete zu GOTT: SERR, hilf mir uberwinden!
GOTCThalf, und rief: getroſt, du ſollſt ſchon Gnade finden. 1Cor.io, 13.

Denn Er ſprach Selbſt mit halb erblaßtem Mund: Wenige Stunden vor ſei—

„Ach wertheſte Mama! ich will wohl ſterben: nem ſeligen Ende.
„Jch weiß gewiß und habe veſten Grund,

„Jch kann in Ewigkeit nun nicht verderben.
Wie ſo mein liebes Kind? „Ach alle meine Sunden Jeſ. 43 24. 25. C. 45 24.

„Seh ich (hie lachelt Er) in JESU Blut verſchwinden. Micha?/ 18. 15.

„Mein Heyland hat den Teufel auch beſiegt; 1. B. Moſ. 34 14.
„Jn ſeinem Blut kann Jch ihn auch bezwingen. Offenb. Joh. 12,

„Jch bin nun ſtill, in meinem GOTT vergnugt,
„Muß Jch auch gleich noch mit deim Tode ringen.

„Auf meines JESU Wink wird er mich dahin bringen,

„Wo Jch im weiſſen Kleid kann ewig Heilig ſingen. Offenb. Joh. 7 217.

„Was iſt doch wohl in dieſer armen Welt? mJoh. 2, 17.
„Jch bleibe nicht mehr hier in dem Getummel,

„Es iſt nichts da ſo meinem Geiſt gefallt,
„Jch ſehne mich nur einzig nach dem Himmel. Phil. 3 20. 21.

„Mama, (wars lezte Wort) Sie werdens GOTT hingeben,
„Denn was Er thut, iſt gut:, Hier ſchloſſe ſich Sein Leben.
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Run iſt Er frey von aller Angſt und Quaal,
a n er Nun ruft Er aus: Hie laßt uns hutten bauen. Offenb. Joh 21 117.

ne n Nun wird Er ſtets erfreut und wartet mit Verlangen
I fi

1
Die lieben Seinigen im Himmel zu empfangen.

Nun, Wertheſte, es kommt von GOttes Hand:
Er hat verletzt, Er wird gewiß verbinden.

Er hat ja ſelbſt das Jhnen theure Pfand: Joh. 10, 27- 30.
Sie werdens einſt gar wohl verwahret finden.

Zerſchmeißt GOTT jetzt, ſo will Er auch die Wunden heilen
Und will ſich ſelbſt auf ewig Jhnen ganz mittheilen. B. der Weish. 5, 16.
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E
T

L

J
V

I

i

7ril

un da n

TF

I

F

A

J

prun J J

Wenn Sie nach allem Leid vor GOttes Thron dort ſtehen

punth
Erfullt mit ewgem Troſt den groſſen Heyland ſehen. Pſ. i6, 11. Pſ. in. i5.
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